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9luf grage 254 empfehle nttd) zur Sieferung uon K'arnifj«
pöbeln uatl) Wafi, überhaupt fäntmtlidjer oorfommenben (pöbeln.
Sof. (Brun, Diebifoit (Hujern).

Sttbmiïftonê^ttjetfler.
9iottj betr. bcn 0ttBmiffiott$ sin^cijjct. 2Ser bie

jeioeileit in ber erften §älfte ber 2Boche neu eröffneten 5ub=
mtfftonen üorber 31t erfahren miinfcöt, al§ eä bnrdE) bie nächfte

Stummer b. 331. gefctjetjen farm, finbet fte tu bem in uttferm
SSerlage erfdfetnenbeu „@df)roeiger 93an=33tatt" (5ßrei8 $r. 1.

50 (5tS. per Quartal). ®a§felbe wirb nämticl) je 3Jlittroocb3

ausgegeben, bie SHuftrirte fdjtueiserifcöe öattbwerfer=3eitoß0
@araftag§. î)cr (âubmifFtmtêanjeijjer bicfcr beiben ©latter
ift ber boïlftânbtgftc unb pvomptefte ber @tl)iucij.

Site îîttfcrciôefcllfrfjttft £of()olj bei (Sötjnigcn ift im Salle,
in ibrem Käfereigebäube ein neues geuerwerf erftefleu ju taffen.

Sirtfällige UebernabmSofferten nebft Angabe ber Garantie fittb bis
511111 20. fflezember an beu §üttenmeifter, Sub- S3rac()er im (pofbolz,

fdbriftlicb einzureieben, allmu auch bie nähern (Bebingungen ueritotu»

men werben tonnen.
tlovreftioubavbciti'it Ott ber Wolbarf) bei .sporn, beftebeub

in ca. 6000 Kubifmetem ffirbberoegung unb circa 2500 (Dieter SBubr»

bauten. ®ie baberigcit (Bauuorfcbriften liegen bei beit taittonaleit
(Baubepartementen oon ©t. ©allen unb Xburgait zur ©infiebt offen.
UebernabrnSofferten finb bis 15. b. Wt8. bem ©trafien» unb Stau»

bepartement beS SïatttoitS ®burgau, fprtt. g. (Brautt, in grauenfelb,
einzugeben.

$l)itrm(mu (Haga>,. ©ämmtlicbe Arbeiten ber Kirchtburm»
baute werben nod) einmal ber öffentlichen Sïonfurrcnz iinterftellt.
(Baubefdirieb unb (piäne finb bei S- ©icbmiißer, (präfibent ber Stir*
cbenoerwaltuiig, aufgelegt, nnb finb Offerten î)iefi'tr bis zum 15.
©ezeniber l. S- einzureieben.

fßlättc für cht Sefuitbarfrfmlljaues in döiutcrtbuc. gboeit»
Sïonturrenz wirb eröffnet mit ©nbtermiit für bie ©inlieferung ber
(Pläne bezw. (pianffizzeit bis ©nbe ©ezember b. QS. programme
unb ©ituationSpläne töituen beim ftäbtifeben (Bauamte in 3Biuter=
tbur bezogen werben.

$er lntl)olifri)c Stirri)c»üettunItiutQcatl) (ünlgaclj eröffnet
biemit zur Uibernabnte folgenber Arbeiten bie freie Konfurtenz :

1. ©penglerarbeiten : ©iitbechtttg ber ©buvmfuppel mit Kupferfcbiit»
belli; Waag 180 Quabratmeter. 2. Waurerarbeiten : Auftragen
eines neuen (BerpupeS am Meufrernber tird)e uitb beS SdjurmeS,
unb ©rfteßung eines SementjoctelS; Waaf) 1615 Quabratmeter.

Uebemebmer baben il)re Offerten bis 1. Sanuar 1892 beim Ißrä»
fibeuteit beS SlirdjenoerwaltungSratbeS, §errn ©ebbarb Wepler, ein»

Zureidjen, bei welchem and) bie näheren (Bebingungen eingefeben
werben tömien. Wit ben ©iitgabeit zur Uebernafiiie ber ©pengier»
arbeiten finb Kup ferfcb inbein als OualitcitSmufter einzufenben.

(Wcubrnt dec ©chiccbcftfjttlc (öttfcl. ®er erfte Xljcil ber

©cbreiiterarbeiten ift zu oergeben, (piäne unb 9lfforbbebinguttgeit
tönneu ini §od)baubureau eitigefebett werben, ©ingabetermitt bis
Wontag beit 14. ®ezetttber 1891, Wittags 12 ll()r, an baS (Bau»

bepartement.
$>ie tlöfcccigcuoffcttfrfinf» spnbftcttcu, ©emeinbe (Boßigen

((Bern) ift im Salle, in ihrem Käferetlufal zu befagtetn §abftetten
ein neueS Seuerwetf fammt (Sagen erftellen zu laffen. Süßfäßige
Uebemebmer hübe« einen betaiüirten ®eoiS mit Eingabe ber ©a»
rantie bis fpüteftenS bcn 15. ®ezentber bent fßräfibenten OîitlauS
©täntpfli im Staiitpbad) fcljriftlidt einzureichen, allwo aitclj bie

nähern 93ebinaungen oernommen werben fönnen.
3-iic Ofcnfobttifotttctt. ®ie Lieferung ber für bas neue ©djul«

bauS in SSSangen (gitrich) nötbigen Oefen wirb biemit zur freien
ffionfiirrenz aitSgefchrieben. eingaben bis 13. ®ezeinber ait ©.
Stüter, (präfibent ber ©aufoiutniffion.

©ocauetbobctt»fiicfccuttg. ®ie ©emeinbe 28alzenbaufen be»

barf zum neuen ©cbulbausbau ein Quantum Dhemenböben: eichene

fRiemenböben zirta 140 Quabratuteter, biicbene 9tiemenböben zirfa
365 Quabratiueter. Dtaljere üluStunft ertl)eilt ber fßräfibent ber

SBaufoiitntiffion, §err XilitS 9tol)iter, unb finb bezügliche Offerten
bis zum 15. ®ezettibcr bei biefem fd)rift(id) einzureieben.

Jlrnntcnl)OUÔbnu fflotut)!. ®ie für baS Sriihiabr 1892 uor»

gefebene Lieferung fcimmtlicljer ©cbreinerarbciteit (buchene, englifdje
Dfienteit itttb Xreppen inbegriffen), ber ©dilofferarbeiten 1111b ber

.ftrantenbetten wirb biemit z«o freien (Bewerbung ausgeschrieben'
Dtäbere SluStunft über ißläne unb liieferungSbebingnüfe ertljcilt
tperr ©emeinberatt) (Bölfle zum „Stent". UebernahmSofferten finb
fbäteftenS biS 20. ®ezember fdjriftlidj 1111b oerfchloffeit unter ber
Siuffdtrift: „.ÜrantenhauSbau" bem (f)räfibenten ber SBautonimiffton,
S- ©tciger-Sfüeber in S'luwtil, einzureichen.

0cf)tiU)Oi!§l>ait (öccfoitt (Sünben). ©äutmtlidje (Bauarbeiten.
Offerten bis 20. ®e,zember an beit SSorftaub.

9Icubott beS 3crf)»ifum« itt (öuvgbot'f. ®ie ®ire!tion ber
„öffentlichen (Bauten in (Bern" eröffnet hiermit unter febweizert»
feben uitb in ber ©djweiz niebergelaffenen ïlrcbitetten eine Kontur»

reitz zur (Erlangung 0011 (ßlätten für beit Dîeubau eines tantonalen
XedinituntS in (Burgborf. ®aS Konfitrreuzprogramm nebft beit
©ititatioitSplänen fantt heim obgenannten ©etretanat bezogen wer»
beit. ®er Xerttiin für bie ©inlieferung ber projette ift auf ben
31. Sanuar 1892 ieftgefept.

35cc (Sintuoljucrgcmcinbcrotb tiott ®f)un labet b'erburcb
in ber ©d)Wei,z angefeffene Sirntett zur ©inreidjuitg uon Offerten
mit bcn nötbigen (Bläuen 1111b (Berechnungen über bie iiieferung unb
Slufftellung ber ©ifenfonftruttion für eine. Sabrbrücfe oon 31 Weter
©pattitmeite über bie Slare in ®bun ein. ®ie bari'tber aufgefteßten
(Bebinguttgen, fowie ein Situations» linb .fcöbettplan fönnen int
(Bureau ber ©aSanftalt bei §errn (Bauinfpeftor (Sälti eingefeben,
ober aud) 001t bemfelben bezogen werben. ®erfel6e wirö itberbieS
jebe weitere wünfdjbare 9litS!unft ertbeilen. ®ie mit bezeichiteitber
Vluffcbrift oerfebenett (Eingaben woße man bis 31. ®ezentber näcbft»
l)iit an beit (präfibenten beS ©inwobnergenteinberatbeS Xljuu, 91.

liobner, rieten.
(Sicco 600 ClU0&C0t»9Bctcc «ürfjeubolzbill für (Brüden»

belag. (RabereS bis 30. ®ezember 1891 bei ber äöerbenberger (Bin-
nentanalfommiffion ÜlztttooS.

'Jcforntioiioiiinlcrei. ®er tatbolifebe KirdienoerwaltungS»
rati) oott 2lltftatten ift im (Begriffe, bie ®ecorationSmalerei int Sn»
ttern ber biefigen g-orfttapelle attSfübrett zu (äffen unb eröffnet über
biefe Ülrbeit freie Konturrenz. (Bezügliche (plane mit Koftenberecb»

nitttg finb bis l. Sanuar 1892 bent fatbolifchen (Pfarramt in 9llt»
ftätten einzureieben.

Ucbcc bic dluöfüficuttg ber 5«c (Srtucitccuug beb J-cieb»
1)0feb auf ber „SRebalp" Oteumiinfter nötbigen ©rb», (Diaurer»,
©teinljalter», ©chloffer» uitb ©hauffirungS-SIrbeitett wirb biemit freie
Konturretiz eröffnet. ®ic bezüglichen Sitten föttnen in ben gewöhn»
lidien (Bureauftunbeit bei ©. (Bleufer»§üni, Sugenieur in DîieSbad),
eingefeben werben. 91 tt gleicher' ©teße finb bis zum 14. ®ezember,
9lbenbS, bie ©ingabeit oerfcbloffen mit ber Sluffdjrift: „griebbofer»
Weiterung Oieuittünfier" einzugeben.

g-itc Wcoittclcc. (Permeffitng Oon zirta 210 (peftarett SBalb»

ung. KoiiforbatS>©eoiiieter, weidje hierauf zu reflettiren gebenten,
wo'ßcit bie Offerten mit Kofteiiangabe pro Ipettare bem (Prafibenten
ber ©tabtgutSoerwaltung ber (Bürgergemeinbe (BifcbofSzeß bis zum
1. Snituar einfenben, wofelbft bie näheren (Bebingungen zur ©in«
fid)t bereit liegen.

Jyiic dlriljitcttcn. ©entäfi bunbeSrätblicbem 93efd)luffe foß
Zur SBefcbaffung uon ©ntwürfen für ein in gitrid) zu erfteßenbeS
hloft» unb Xelegrapbettgebäube unter ben f cbweizerifdjen unb ben
in--b<»r ©d)iueiz niebergelaffenen 9lrd)itetten ein (îBettbewerb oeran»
ftaltet werben, zufolge beffen l)iemit zur (Betbeiligung ait bemfelben
eiitgelaben wirb. Ueber aße§ döeitere gibt baS hlrogramm, welches
oon ber ©irection ber eibgen. (Bauten in (Bern gratis zu beziehen
ift, bie notbwenbige (SuStunft.

Für Architekten. Concours à primes. La Communauté
Israelite de La Chaux-de-Fonds ouvre entre ^les architectes
suisses ou domiciliés en Suisse, un Concours pour l'étude
des plans de la Synagogue qu'elle a l'intention d'édifier.
Ce concour prendra fin le 29 février 1892. Pour plus amples
renseignements, programme et plan de situation s'adresser
à M. Michel Blocb, à la Chaux-de-Fonds.

•£0l3*©mttcn mtb ^ctfüufc.
®ttrf)Ctt», Stamm» utib (Bccmtljoljuccîmif. [SBoranzeige.]

5Sorau§|id)tlid) ^nbe Januar 1892 fontmen im fg£. murtt. Dîeuter-
mut ©cbuffeurieb zum 9tufftreiçbSoerfauf ca. 220 gefluteter Sïotb»
bitd)eu»Stammbolz, befter Qualität, unb ca. 4200 geftmeter buche»
neS (Brennbolz

gubeziebenburd)bietecbnifcbe(Bucbbonblung
«B. ècun jun. it« St. Wnilett:
§rijaupcrt, f«., pllafonbobeltoratioitcit. ©ntwiirfe z«r (Per»

Zierung ber ®ecfen oon gimittern itttb Sälen, gweite 9luf»
läge. 30 Xafeltt mit erläuternbem ®ejt, in Wappe. gr.
4. gr. 10. 15. Jpiet'zu: ®etail§ itt natürlicher ©rofte, 15

(Bogen in Wappe. gr. 4. g-r. 6. 75.

mbuh out 3lit^Pcrfaiif
2)uj!itt, ^albfcin unb Äanuußatn

fftr gcrreu- u. ftitalieiilût'ibci-à^r. 1. i)5®ts. per |tt.
bis g-r. 8. 45, reine 9Bpße, nabelfertig ca. 140 ©m. breit,
birefter g-ran!o»(8erfanbt zu ganzen 9lnzitgen unb in einzelnen
(Dletern.

©rfteS ©d)weizerifd)e3 35erfaitbtgefd)äft Octtittger & (Sie.,

3ütid). - T

P. S. Wufter obiger, fowie aud) in grauenfleiberftoffen
umgebenb franfo.
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Auf Frage ZZ4 empfehle mich zur Lieferung von Karniß-
höbet» nach Maß, überhaupt sämmtlicher vorkommenden Hiibeln,
Jos. Brun, Nebikou (Luzern).

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste

Nummer d, Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm

Verlage erscheinenden „Schweizer Ban-Blatt" (Preis Fr. 1.

SV Cts. per Quartal), Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllnstrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Die Käsereigesellschaft Hofholz bei Whnigen ist im Falle,
iu ihrem Käsereigebäude ein neues Feuerwerk erstellen zu lassen.

Allsällige lleberncchmsosferten nebst Angabe der Garantie sind bis

zum 20. Dezember an den Hüttenmeister, Iah. Bracher im Hofholz,
schriftlich einzureichen, allwo auch die nähern Bedingungen vernvm-
men werden können.

Korrektionsarbeiten an der Goldach bei Horn, bestehend

in ca. 6000 Kubikmetern Erdbewegung und circa 2590 Meter Wuhr-
bauten. Die daherigen Bauvorschriften liegen bei den kantonalen
Baudepartementen von St. Gallen und Thurgaü zur Einsicht offen.
Ilebernahmsosferten sind bis Ib. d. Mts. dem Straßen- und Bau-
département deS Kantons Thurgau, Hrn. I. Braun, in Frauenfeld,
einzugeben.

Thurmba» Ragaz. Sämmtliche Arbeiten der Kirchthurm-
baute werden noch einmal der öffentlichen Konkurrenz unterstellt.
Baubeschrieb und Pläne sind bei I. Eichmüller, Präsident der Kir-
chenverwaltung, aufgelegt, und sind Offerten hiefür bis zum 15.
Dezember l. I. einzureichen.

Pläne für ein Sekundarschulhaus in Winterthnr. Ideen-
Konkurrenz wird eröffnet mit Endtermin für die Einlieferung der
Pläne bezw. Planskizzen bis Ende Dezember d. Is. Programme
und Situativnspläne können beim städtischen Bauamte in Winter-
thur bezogen werden.

Der katholische Kirchenverwaltungrath Balgach eröffnet
hiemit zur Uebernahme folgender Arbeiten die sreie Konkurrenz:
1. Spenglerarbeiten: Eindeckung der Thurmkuppel mit Kupferschin-
dein; Maaß 18V Quadratmeter. 2. Maurerarbeiten: Auftragen
eines neuen Verputzes am Aeußern der Kirche und des Thurmes,
und Erstellung eines Cementsockels) Maaß 1615 Quadratmeter.

Uebernehmer haben ihre Offerten bis 1. Januar 1892 beim Prä-
scheuten des Kirchenverwaltungsrathes, Herrn Gebhard Metzler, ein-
zureichen, bei welchem auch die näheren Bedingungen eingesehen
werden können. Mit den Eingaben zur Uebernahme der Spengler-
arbeiten sind Kup ferschi n deln als Qualitätsmuster einzusenden.

Ncubau der Gewerbeschule Basel. Der erste Theil der

Schreinerarbeiten ist zu vergeben. Pläne und Akkvrdbedingungen
können im Hochbaubureau eingesehen werden. Eingabetermin bis
Montag den 14. Dezember 1891, Mittags 12 Uhr, an das Bau-
département.

Die Käsereigcnosseuschaft Habstetten, Gemeinde Völligen
(Bern) ist im Falle, in ihrem Käsereilokal zu besagtem Habstetren
ein neues Feuerwerk sammt Wagen erstellen zu lassen. Allsällige
Uebernehmer haben einen detaillirten Devis mit Angabe der Ga-
rantie bis spätestens den 15. Dezember dem Präsidenten Niklans
Stämpsli im Stampbach schriftlich einzureichen, allwo auch die

nähern Bedingungen vernommen werden können.

Mir Ofenfabkikanten. Die Lieferung der für das neue Schul-
Hans in Wangen (Zürich) nöthigen Lesen wird hiemit zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben. Eingaben bis 13. Dezember an S.
Jucker, Präsident der Baukvmmijsivn.

Parqnetboden-Licfernng. Die Gemeinde Walzenhausen be-

darf zum neuen Schulhansban ein Quantum Riemenböden: eichene

Niemenböden zirka 140 Quadratmeter, buchene Riemenböden zirka
365 Quadratmeter. Nähere Auskunft ertheilt der Präsident der

Baukommission, Herr Titus Rohner, und sind bezügliche Offerten
bis zum 15. Dezember bei diesem schriftlich einzureichen.

Krankenhausbau Flawhl. Die für das Frühjahr l892 vor-
gesehene Lieferung sämmtlicher Schreinerarbeiten (buchene, englische
Riemen und Treppen inbegriffen), der Schlosserarbeiten und der

Krankenbetten wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben-
Nähere Auskunst über Pläne und Lieserungsbedingnisse ertheilt
Herr Genieinderath Völkle zum „Stern". ilebernahmsosferten sind
spätestens bis 20. Dezember schriftlich und verschlossen unter der

Aufschrift: „Krankcnhausbau" dem Präsidenten der Bankvmmission,
I. Steiger-Weyer in Flawtst, einzureichen.

Schnlhausba» Versam (Bünden). Sämmtliche Bauarbeiten.
Offerten bis 2V. Dezember an den Vorstand.

Neuban des Technikums in Bnrgdorf. Die Direktion der

„öffentlichen Bauten in Bern" eröffnet hiermit unter schweizeri-
schen und in der Schweiz niedergelassenen Architekten eine Kvnkur-

renz zur Erlangung von Plänen für den Neubau eines kantonalen
Technikums in Burgdorf. Das Konkurrenzprogramm nebst den
Situationsplänen kann beim obgenannten Sekretariat bezogen wer-
den. Der Termin für die Einlieferung der Projekte ist auf den
31. Januar 1892 festgesetzt.

Der Einwohnergemeinderath von Thun ladet hierdurch
in der Schweiz angesessene Firmen zur Einreichung vvn Offerten
mit den nöthigen Plänen und Berechnungen über die Lieferung und
Aufstellung der Eiscnkonstruktion für eine Fahrbrücke von 31 Meter
Spannweite über die Aare in Thun ein. Die darüber aufgestellten
Bedingungen, sowie ein Situations- und Höhenplan können im
Bureau der Gasanstalt bei Herrn Bauinspeklor Wälti eingesehen,
oder auch von demselben bezogen werden. Derselbe wirb überdies
jede weitere wünschbare Auskunft ertheilen. Die mit bezeichnender
Aufschrift versehenen Eingaben wolle man bis 31. Dezember nächst-
hin an den Präsidenten des Einwohnergemeinderathes Thun, A.
Lohner, richten.

Circa Quadrat-Meter Eichenholzdill für Brücken-
belag. Näheres bis 30. Dezember 1891 bei der Werdenberger Bin-
nenkanalkommission Azmoos.

Dekorationsmalerei. Der katholische Kirchenverwaltungs-
rath vvn Altstätten ist im Begriffe, die Decorativnsmalerei im In-
nern der hiesigen Forstkapelle ausführen zu lassen und eröffnet über
diese Arbeit sreie Konkurrenz. Bezügliche Pläne mit Kostenbsrech-

nung sind bis l. Januar 1892 dem katholischen Pfarramt in Alt-
stätten einzureichen.

lieber die Ausführung der zur Erweiterung des Fried-
Hofes auf der „Rehalp" Neumünster nöthigen Erd-, Maurer-,
Steinhauer-, Schlosser- und Chaussirungs-Arbeiten wird hiemit freie
Konkurrenz eröffnet. Die bezüglichen Akten können in den gewöhn-
lichen Bureanstunden bei C. Bleuler-HUni, Ingenieur iu Niesbach,
eingesehen werden. An gleicher Stelle sind bis zum 14. Dezember,
Abends, die Eingaben verschlossen mit der Ausschrift: „Friedhofer-
Weiterung Neumünster" einzugeben.

Für Geometer. Vermessung von zirka 210 Hektaren Wald-
ung. Kvnkordats-Geometer, welche hierauf zu reflektiren gedenken,
wollen die Offerten mit Kostenangabc pro Hektare dem Präsidenten
der StadtgutSverwaltung der Bürgergemeinde Bischofszell bis zum
1. Januar einsenden, woselbst die näheren Bedingungen zur Ein-
ficht dereit liegen.

Für Architekten. Gemäß bundesräthlichem. Beschlusse soll

zur Beschaffung von Entwürfen für ein in Zürich zu erstellendes
Post- und Telegraphengebäude unter den schweizerischen und den
in der Schweiz niedergelassenen Architekten ein Wettbeiverb veran-
staltet werden, zufolge dessen hiemit zur Betheiligung an demselben
eingeladen wird. Ueber alles Weitere gibt das Programm, welches
von der Direction der eidgen. Bauten in Bern gratis zu beziehen
ist, die nothwendige Auskunft.

4'lir zrvllitvlclvn. Llonvours à primes. I,a Oowrnunautv
Israölils Us Dm Lllraux-cls-b'oricls ouvra outra los arolritoetss
suisses ou clomioiiios on Luisss, uu Oonoours pour l'otuàs
àos plans cls la 8z-uaA0Auo gu'olls a l'intsution à'oàitrsr.
Oo oonoonr prouclra lin ls 29 tovrior 1892. ?our plus aoaplss
ronsoigaomsuts, propwaiuvas ot pian às situation s'aàrssssr
à àl. Niostol Lloob, à la Ostaux-cis-b'onàs.

Holz-Ganten und -Verkäufe.
Buchen-, Stamm- und Brennholzverkauf. (Voranzeige.)

Voraussichtlich Ende Januar 1892 kommen im kgl. wnrtt. Revier-
amt Schussenried zum Aufstreichsverkauf ca. 220 Festmeter Roth-
bnchen-Stammhvlz, bester Qualität, und ca. 420V Festmeter buche-
»es Brennholz

ZubeziehendurchdietechnischeBuchhandlung
W. Senn jun. in St. Gallen:
Schaupert, H., plafondsdekoratwnen. Entwürfe zur Ver-

zierung der Decken von Zimmern und Sälen. Zweite Auf-
läge. 30 Tafeln mit erläuterndem Text, in Mappe, gr.
4. Fr. lv. 15. Hierzu: Details in natürlicher Größe, 15

Bogen in Mappe, gr. 4. Fr. 6. 75.

«W»»» Im Ausverkauf »»»»»
Buxkin, Halblein und Kammgarn

für Herren- u. Knaben Kleibers, Fr. 1. ff 5Cts. per M.
bis Fr. 8. 45, reine Wolle, nadelsertig ca. 140 Cm. breit,
direkter Franko-Versandt zu ganzen Anzügen und in einzelnen
Metern.

Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oettinger à Cie.,
Zürich. -

8. Muster obiger, sowie auch in Frauenkleiderstvsten
umgehend franko.
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